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 2. Januar 1901 
SC - 5563  

Bekanntmachung! 
Mit dem heutigen Tage wird die hiesige Stadtfernsprecheinrichtung verbunden mit einer 
öffentlichen Fernsprechstelle in Betrieb genommen. 
Stadtlohn, den 30. Dez. 1900 
Kaiserliches Postamt gez. Schwenken 
AKZ 
 

 29. Mai 1901 
SC - 2970  

Stadtlohn, 25. Mai 
Heute passierte hier in der Mechanischen Weberei Stadtlohn Cohaus u. Co. l. M. A. ein 
grässlicher Unglücksfall. Ein junger Fabrikarbeiter machte sich an dem Transmissionsriemen 
zu schaffen, wurde hierbei auf dem Webstuhl stehend von dem Riemen erfasst und nun dreimal 
um die Welle geschleudert. Der Bedauernswerte, welcher sich eine Brust- und Kopfquetschung 
sowie Bein- und Armbrüche hierbei zugezogen hat, wurde dem hiesigen Krankenhause ‘‘Maria 
Hilf’’ überführt und ist der Zustand hoffnungslos. 
AKZ 
 

 15. Juni 1901 
SC - 2971  

Stadtlohn, 6. Juni 
Drei junge Leute gingen heute Nachmittag nach einer verbotenen Stelle zum Baden. Einer von 
diesen Dreien hatte nun das Unglück in eine Vertiefung zu geraten, wo er, weil er des 
Schwimmens unkundig und nicht gleich Hilfe zur Stelle war, ertrank. – Wenn auch plötzlich, 
so ist der Verunglückte doch nicht unvorbereitet aus diesem Leben geschieden, da er am 
Abende vorher eine Generalbeichte abgelegt hatte. 
AKZ 
 

 14. August 1901 
SC - 2972  

Stadtlohn, 12. August 
Gestern und heute fand die Prozession nach Kevelaer statt, an der sich über 600 Personen 
beteiligten. 
AKZ 
 

 31. August 1901 
SC - 2973  

Stadtlohn, 28. August 
Sonntag entstand auf bisher unaufgeklärte Weise ein Waldbrand in der Fürstlichen Salm-
Salm’schen Parzelle zwischen Wendfeld und Ottenstein am sogenannten Galgenberg. Es 
gelang den in der Umgebung wohnenden Leuten, das Feuer bald zu dämpfen, obschon bereits 
ca. 12 Morgen junge Kiefernschonung verbrannt waren. 
AKZ 
 

 31. August 1901 
SC - 2974  

Stadtlohn, 29. August 
‘‘Der Postdirektor von Husum’’ oder ‘‘Flemming in der Falle’’, Tragödie in einem Akt, Ort 
der Handlung: Südlohn-Stadtlohn, Zeit: vorige Woche. – 
Radelt da ein lustiger Waidmann aus Gemen eines schönen Tages voriger Woche nach 
Stadtlohn zu seinem Vergnügen, nicht ahnend, dass ihm seine weiße Sportmütze, sein 
vorschriftsmäßiger Sportanzug und sein martialischer Schnurrbart je in Ungelegenheiten 
bringen könnten. (Wird für einen flüchtigen Postdirektor Flemming gehalten und nach einer 
Verfolgungsjagd vorübergehend in Südlohn festgenommen) 
AKZ 

 9. Oktober 1901 
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SC - 2975  
Stadtlohn, 7. Oktober 
Am nächsten Sonntag, den 13. Oktober, nachmittags 4 Uhr, findet hierselbst im großen Saale 
des Hotel Decking ein Vortrag des Burenoffiziers Johann Kronewald, Farmer aus Blomfontain, 
District Orange Freistaat, statt. Redner hat 19 Monate bis zu seiner Gefangennahme, unter 
General Christian Dewet, gefochten. Der Eintrittspreis beträgt nur 50 Pfg. Der Ertrag ist zur 
Linderung der Not der armen Burengefangenen bestimmt. 
AKZ 
 

 30. November 1901 
SC - 2977  

Polizeiverordnung betreffend den Verkehr mit Kuhmist 
Stadtlohn, am 12. November 1901 
Die Polizei-Verwaltung: Cherouny 
AKZ 
 

 4. Dezember 1901 
SC - 2978  

Stadtlohn, 29. November 
Recht gut beschäftigt ist im Gegensatz zu sehr vielen anderen Plätzen die hiesige Industrie. 
Von den 5 mechanischen Webereien ist bis heute noch keine Feierschicht eingelegt worden. 
Die Herren Gebrüder Hecking arbeiten sogar mit Überstunden – von morgens ½ 7 bis abends 8 
Uhr -, dazu hat die Fabrik durch Aufstellen von 40 neuen Webstühlen eine ansehnliche 
Vergrößerung erfahren. Der regelmäßige und gute Verdienst, welcher der hiesigen 
Bevölkerung hierdurch und durch die gleichzeitige Erbauung der Nordbahn in diesem Jahre 
zufließt, ist für die fernere Entwicklung Stadtlohns von großer Bedeutung. In dieser Hinsicht 
kommt auch in Betracht, dass durch die Anlage des Lokomotivschuppens und der 
Betriebswerkstätte hierselbst im nächsten Jahre 30 Bahnbeamte stationiert werden. Von der 
Direktion erging schon an den hiesigen Magistrat eine Anfrage betreffend Wohnungen. Die 
Anlage des hiesigen Bahnhofes und des Stationsgebäudes nahen sich bald der Vollendung. Mit 
dem Bau des Wasserturms hat man ebenfalls begonnen. Die günstige Witterung kommt hier 
äußerst gut zu statten. (M.A.) 
AKZ 

 


